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Nachhaltigkeit.

Das Schweizerische Nationalmuseum betreibt eine umsichtige und

ausgewogene Personalpolitik. Neben der Gleichberechtigung in Lohn- und

Anstellungsfragen ist vor allem das Gleichgewicht zwischen Arbeits- und
Privatleben ein wichtiges Thema. Von den insgesamt 317 Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern arbeiten über 75 Prozent in einem Teilzeipensum
und können damit ihre privaten Verhältnisse besser mit den beruflichen

Herausforderungen verbinden. Der Anteil liegt bei den Frauen mit
rund 90 Prozent besonders hoch. Dieser Wert hat in erster Linie mit der
geschlechtsspezifischen Verteilung des Personalbestands zu tun. Gesamthaft

arbeiten 204 Frauen und 113 Männer im SNM. Davon haben 21 weibliche

und 22 männliche Angestellte eine Führungsverantwortung.

Das ausgeglichene Verhältnis zwischen den Geschlechtern zeigt sich
auch in der Lohnstruktur des SNM. Im letzten Jahr hat die Personalabteilung

die Lohngleichheit zwischen Mann und Frau analysiert. Insgesamt
wurden die Daten von 276 Mitarbeitenden ausgewertet. Praktikanten und

Lernende wurden nicht in die Untersuchung miteinbezogen. Das Resultat
der Analyse ist sehr erfreulich. Die Lohngleichheit zwischen Frauen und
Männern ist eingehalten. Erstere verdienen unter gleichen Voraussetzungen

0,3 Prozent mehr als ihre männlichen Kollegen, ohne dass diese
Lohndifferenz statistisch signifikant wäre.

Eine Analyse hat
gezeigt, dass
die Lohngleiehheit
zwischen Frauen
und Männern
eingehalten ist.

Die Photovoltaik-Anlage des Sammlungszentrums in Affoltern am Albis
hat wie schon in den vergangenen Jahren einen Teil des Stromverbrauchs
gedeckt. 2017 wurden insgesamt 205541 Kilowattstunden Energie
produziert. Damit konnte das Sammlungszentrum 13 Prozent des
Stromverbrauchs selbst erwirtschaften. Die Photovoltaik-Anlage ist seit 2012

in Betrieb und hilft mit, die CO,-Emissionen des Betriebs zu reduzieren.

1 Das Schweizerische Notional-
museum bietet für über 75 Prozent
der Mitarbeitenden ein Teitzeit-

pensum.

2 Die Photovoltaik-Anlage auf
dem Dach des Sammlungszentrums

in Affoltern am Albis.

3 Das Schweizerische Nationalmuseum

beschäftigt 204 Frauen
und 113 Männer.
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